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Hamburg ist die Stadt der Pfeffersäcke und hat mit Kultur recht wenig am
Hut. Stimmt gar nicht? Die Plaza-Diskussion belehrt uns …

Wer verstehen will, warum Hamburg Stadt der Pfeffersäcke genannt und Kultur
nicht als Eigenwert sondern grundsätzlich kaufmännisch betrachtet wird, findet im
feierlichen wenn auch temporären Abschluss der Eintritts-Diskussion für die Plaza
der Elbphilharmonie wieder einen dienlichen Hinweis.

Schon Mitte 2017 kam das  Thema bereits (zufällig?) auf: Medien wie auch der NDR
berichteten, Hamburg diskutiere das Gedankenspiel des Elbphilharmonie-
Intendanten Christoph Lieben-Seutter. „Der hatte gesagt: Wenn man fünf Euro
Eintritt für die Plaza nehmen würde, könnte man damit den Betrieb der ganzen Elphi
finanzieren.“ (NDR v. 24. Mai 2017) Das Urteil eindeutig: „Mitten in der anhaltenden
Euphorie wird überlegt, wie der Besuch dieses „Hauses für alle“ wieder erschwert
werden, wie man die Besucher des Wahrzeichens am effizientesten zur Kasse bitten
kann.“

In der Pressemitteilung der Behörde für Kultur und Medien (17. Jan. 2018) steht:

„Plaza der Elbphilharmonie bleibt zunächst kostenfrei zugänglich

Erfolg der Eröffnungsmonate ermöglicht weiterhin freien Zugang

Die Plaza der Elbphilharmonie ist seit 4. November 2016 für jeden frei zugänglich.
Seither haben über 4,5 Millionen Besucherinnen und Besucher den spektakulären
Blick von Hamburgs neuem Wahrzeichen genossen. Senat und Bürgerschaft hatten
beschlossen, dass ein Besuch der Plaza bis Ende der ersten regulären Spielzeit, also
bis August 2018, unentgeltlich möglich ist. Lediglich eine Vorbuchung kostet bislang
zwei Euro. Die Behörde für Kultur und Medien hat jetzt zusammen mit der
Geschäftsführung der Elbphilharmonie und Laeiszhalle Betriebsgesellschaft mbH
beschlossen, den kostenfreien Zugang zur Plaza zunächst weiter zu ermöglichen.

Dr. Carsten Brosda, Senator der Behörde für Kultur und Medien: „Der freie spontane
Zugang zur Plaza ermöglicht insbesondere den Hamburgerinnen und Hamburgern,
ihre Elbphilharmonie zu besuchen und den Gästen zu zeigen. Es ist überragend zu
sehen, wie gut dieses neue Wahrzeichen der Stadt angenommen wird und es so zu
einem echten Haus für alle geworden ist. Deshalb wollen wir den freien Zugang zur
Plaza zunächst weiter anbieten.“

https://www.ndr.de/kultur/elbphilharmonie/Kommentar-Eintritt-fuer-die-Plaza,elbphilharmoniekommentar102.html
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Generalintendant Christoph Lieben-Seutter: „Wir wollen möglichst vielen den
Zugang zu Hamburgs neuem Konzerthaus ermöglichen. Ich freue mich, dass wir im
ersten Jahr der Elbphilharmonie rund 850.000 Gäste in den Konzertsälen und
insgesamt über 4,5 Millionen Menschen auf der Plaza begrüßen durften. Dass der
Besuch zunächst weiterhin kostenfrei möglich sein wird, unterstreicht den offenen
Charakter des Hauses für alle.“

Die für den Betrieb der Plaza zuständige Elbphilharmonie und Laeiszhalle
Betriebsgesellschaft mbH hatte ihr erstes Wirtschaftsjahr mit der eröffneten
Elbphilharmonie auch wirtschaftlich erfolgreicher abgeschlossen als erwartet. Auf
Grund des außerordentlichen Erfolges der ersten Monate ist es noch nicht möglich,
gesicherte Aussagen zum künftigen Betrieb der Plaza zu machen. Das positive
Ergebnis ermöglicht jedoch, die bisherige Regelung zunächst zu verlängern.
Zukünftig soll die Plaza auf der Grundlage ausreichender Erkenntnisse über den
Betrieb möglichst kostendeckend betrieben werden.“

Quelle: www.hamburg.de/bkm

So bleiben die Hamburger in unbeabsichtigter Jubellaune und mit manch´ einer
Frage alleine: warum wurde das Thema überhaupt angestoßen? Und wem sollen wir
jetzt danken, dass alles bleibt wie es ist?! Ist auch das schon Sozial- und
Kulturpolitik, uns erst ein Gespenst zu schicken, um sich dann als Ghostbuster zu
präsentieren?
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